
Bericht aus dem Gemeinderat  
Gemeinderatssitzung am 07.07.2015 
 
 
Genehmigung der Niederschrift aus der öffentlichen Sitzung vom 23.06.2015 
Zu Beginn hat der Gemeinderat die Niederschrift aus der öffentlichen Sitzung vom 
23.06.2015 genehmigt.  
 
 
Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffentlich en Sitzung am 23.06.2015 
Der Bürgermeister gab bekannt, dass in der Gemeinderatssitzung am 23.06.2015 in der 
nichtöffentlichen Sitzung Beschlüsse zu Personalangelegenheiten, insbesondere zu 
Höhergruppierungen und eines Antrags auf Altersteilzeit gefasst wurden. Außerdem hat der 
Gemeinderat die Zustimmung zum Gestattungsvertrag für die Firma Hansa Heemann für die 
Verlegung einer Mineralwasserleitung durch das Ortsgebiet erteilt, sowie den Erwerb einer 
Teilfläche des Grundstücks Flst. Nr. 46, Thomas-Morus-Str. 16 beschlossen.  
 
Polizeiliche Kriminal- und Verkehrsunfallstatistik 2014 
- Bericht des Polizeireviers Bruchsal 
Herr Ams, der Leiter des Polizeireviers Bruchsal, erläuterte anhand einer PowerPoint 
Präsentation die Polizeiliche Kriminalstatistik für das Jahr 2014. Herr Ams konnte erfreuliche 
Zahlen vorlegen. So sind die Straftaten in Karlsdorf-Neuthard im Jahr 2014 zurückgegangen 
und gleichzeitig hat sich die Aufklärungsquote für Verbrechen in Karlsdorf-Neuthard und für 
die Täterermittlung erhöht. Herr Ams hat in seinen Ausführungen insbesondere darauf 
hingewiesen, dass nach wie vor ein großer Schwerpunkt im Bereich des Polizeipräsidiums 
Karlsruhe auf die Verhinderung von Wohnungseinbrüchen gelegt wird. Hierzu hat die Polizei 
in der Vergangenheit erhöhte Anstrengungen, wie z. B. zusätzliche Streifen- und 
Kontrollfahrten unternommen. Die Ergebnisse zeigen für das Jahr 2015 einen deutlichen 
Rückgang der Wohnungseinbrüche, insbesondere der Tageswohnungseinbrüche. Wie Herr 
Ams in seinem Vortrag besonders hervorhob ist die Zahl der kriminellen Jugendlichen und 
Heranwachsenden in Karlsdorf-Neuthard auf einem sehr niedrigen Level, was für die Polizei 
besonders erfreulich ist. Insgesamt bezeichnet Herr Ams das Leben in der Gemeinde 
Karlsdorf-Neuthard als sehr sicher und die Polizei wird weiter darum bemüht sein, die bereits 
guten Zahlen für die Krimanalstatistik auch weiter auszubauen.  
 
 
Neubau und Sanierung Kindergarten St. Elisabeth 
- Erneute Beschlussfassung über die Freigabe zur Ba uantragsstellung des Neubau 
Mit 11 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen und 5 Enthaltungen hat der Gemeinderat die Freigabe 
zur Bauantragsstellung für den Neubau beim Kindergarten St. Elisabeth erteilt. Wie der 
Bürgermeister hinweist, muss in den nächsten Wochen auch über die notwendigen 
Sanierungsmaßnahmen im Kindergarten St. Elisabeth getrennt Beschluss gefasst werden. 
Hier wurden von der Verwaltung bereits verschiedene Module für mögliche 
Sanierungsarbeiten ausgearbeitet, die vom Gemeinderat dann ausgewählt werden können.  
 
 
Querungshilfe "Im Pfad" 
- Zustimmung zur Auftragsvergabe 
Der Gemeinderat hat seine Zustimmung zur Auftragsvergabe einstimmig erteilt. Wenig 
begeistert war man im Gemeinderat über durch die fehlerhafte Übermittlung der 
ursprünglichen Kosten jetzt aufgetretenen Mehrkosten in Höhe von ca. 30.000,- € gegenüber 
den ursprünglich veranschlagten Kosten. Dennoch sieht man im Gemeinderat die 
Notwendigkeit, für die Querungshilfe „Im Pfad“ und den in der Folge dort geplanten Bau von 
zwei neuen Buswartehäuschen. Demzufolge hat der Gemeinderat auch mit großer Mehrheit 
die Zustimmung zur Auftragsvergabe erteilt. Die Durchführung der Maßnahme obliegt dem 
Landratsamt Karlsruhe.  



 
 
Haushaltsvollzug 2015 – Gemeindehaushalt; Stand per  30.06.2015 
 
Der Gemeinderat erhielt von der Verwaltung eine Übersicht über den derzeitigen Stand der 
Entwicklung der Haushaltszahlen für das Jahr 2015. Diese Gegenüberstellung ist wichtig, für 
die Entscheidungsträger, um zu wissen, wie die Zahlen gegenüber den pronositzierten 
Zahlen für den Haushalt 2015 sich tatsächlich innerhalb des Haushaltsjahres entwickeln. 
Grundsätzlich, so weist der Bürgermeister darauf hin, ist die Haushaltssituation bei der 
Gemeinde derzeit relativ entspannt. Allerdings können bestimmte Ausgaben, wie 
beispielsweise die ersten 300.000,- € für die Sporthalle im Jahr 2015 voraussichtlich nicht 
abgerufen werden, da zunächst ein Förderantrag gestellt werden muss und die Bewilligung 
der Zuschussmittel für das Jahr 2015 sehr unwahrscheinlich ist. Sofern diese Gelder für das 
Jahr 2015 nicht anfallen, werden diese auf das Haushaltsjahr 2016 übertragen. Die 
Verwaltung äußerte sich gegenüber dem Gemeinderat vorsichtig optimistisch, dass die 
bereits optimistisch geschätzten Planzahlen für das Jahr 2015 eingehalten werden können. 
 
Haushaltsvollzug 2015 Stand per 30.06.2015 
Eigenbetrieb Kommunaler Wohnungsbau 
Auch hier erhielt der Gemeinderat, wie für den Gemeindehaushalt einen Stand zum 
30.06.2015 über den Abgleich der Planzahlen zu den tatsächlich bis zum 30.06.2015 
abgerechneten Zahlen. 
 
Haushaltsvollzug 2015 - Stand per 30.06.2015 
Eigenbetrieb Wasserversorgung 
Genauso wie beim allg. Haushalt und beim Haushalt Eigenbetreib Kommunaler 
Wohnungsbau wurde auch für den Eigenbetrieb Wasserversorgung ein Abgleich zwischen 
den Planzahlen und den bis zum 30.06.2015 ermittelten Finanzdaten vorgelegt.  
 
 

Stellungnahme zu Bausachen  

Bauantrag zur Errichtung eines Einfamilienhauses mi t Garage auf dem Grundstück 
Flst.-Nr. 961, Hauptstraße, OT Neuthard 
Nachdem für dieses Bauvorhaben bereits ein Bauvorbescheid erlassen wurde, hat der 
Gemeinderat folgerichtig für den jetzt vorgelegten Bauantrag das gemeindliche 
Einvernehmen erteilt. Nachdem eine Abweichung gegenüber dem Bauvorbescheid nicht zu 
erkennen war.  
 
Bauantrag des Zweckverbandes Abwasserverband Kammer forst zur Errichtung einer 
Fahrzeug- und Gerätehalle auf dem Grundstück Flst.- Nr. 2040, Im Klein Feld, OT 
Neuthard 
Auch diesem Bauvorhaben hat der Gemeinderat einstimmig das Einvernehmen erteilt.  
 
Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfahre n zum Ausbau des 
Dachgeschosses am Gebäude auf dem Grundstück Flst.- Nr. 901/1, Bruchsaler Straße, 
OT Karlsdorf 
Auch diesem Bauvorhaben hat der Gemeinderat einstimmig das gemeindliche 
Einvernehmen erteilt.  
 
 

 


